
  
 

 
 

PRESSEMITTEILUNG     

14. September 2026 

10. Oktober 2026, 11–18 Uhr, Humboldt Forum, Werkräume 1. OG, Saal 2 u.a. 

für Kinder (ab 3 Jahren), Jugendliche (ab 12 Jahren) und Erwachsene 

kostenfrei mit Zeitslot-Ticket, buchbar online ab 28. September 2026 unter 

humboldtforum.org/codeweek 

Rethink, Rebuild, Reshape! Mitmach-Festival zur 

Code Week Berlin 2026 im Humboldt Forum 

Wie können Roboter beim Umweltschutz helfen? Wieviel Energie steckt im Tanzen? 

Woran können wir Fake News erkennen? Und was kann man in VR-Games über 

Kolonialismus lernen? Unter dem Motto Rethink, Rebuild, Reshape! widmet sich das 

eintägige Mitmach-Festival zur europaweiten Code Week den Themen Umwelt und 

Nachhaltigkeit, Digitale Verantwortung und Dekolonisierung. Zum fünften Mal laden 

die Stiftung Humboldt Forum im Berliner Schloss und der Verbund der Öffentlichen 

Bibliotheken Berlins alle zum gemeinsamen Coden, Hacken und Gamen ein.  

 

Vielfältige Angebote aus den Bereichen Coding, Robotik, Gaming und Making stellen  am 

10. Oktober 2026  Fragen nach gesellschaftlicher Verantwortung und einer lebenswerten 

Zukunft – und das schon ab 3 Jahren . Familien mit Kindern können in den Werkräumen  

des Humboldt Forums kindgerechte digitale Tools ausprobieren. Sie entdecken mit  Lego 

Education, wie man Häuser vor Erdbeben schützt, lernen mit Pac Man, wie KI funktioniert, 

helfen Dash und Spike bei der Mülltrennung und halten mit Kubo und BlueBot die Ozeane  

sauber.  

 

Für Jugendliche und Erwachsene bietet Saal 2 im Erdgeschoss  des Forums  ein vielfältiges 

Mitmach -Programm: Sie holen in Relooted geraubte Artefakte aus Museen heraus, erleben 

den Klimawandel hautnah in VR, überprüfen ihre Nachrichtenkompetenz im Newstest, 

erproben KI für Krisensituationen und nutzen sie, um die eigene Version eines grünen 

Schlossplatzes zu gestalten.  

 

Auf dem Schlossplatz und im Foyer laden weitere offene Angebote zum gemeinsamen 

Ausprobieren und Tüfteln ein: Beim politischen Nagelstudio wird über Social Media 

https://www.humboldtforum.org/de/programm/termin/festival/join-the-digital-family-150771/


 
 

diskutiert, VR -Installationen und -Games informieren über Indigene Rechte, Wissen 

und Sprachen. Das Tik-Tok Quiz hinterfragt Meinungsbildung und Trends (13 und 17 Uhr) 

und beim Festival-Quiz mit Tom & Darren gibt es tolle Preise zu gewinnen (zwischen 14 

und 17 Uhr).  

 

Für den Besuch der Mitmach -Angebote in den Werkräumen (ab 3 Jahren) und in Saal 2 

(ab 12 Jahren) ist die Buchung eines kostenfreien Zeitfenstertickets nötig. Die Tickets 

sind ab dem 28. September online unter www.humboldtforum.org oder an der Kasse im 

Foye r des Humboldt Forums erhältlich. Restkarten werden am Veranstaltungstag an der 

Tageskasse ausgegeben.  Wir empfehlen aus den Erfahrungen der Vorjahre eine frühe 

Buchung.  

 

Die Stiftung Humboldt Forum und der Verbund der Öffentlichen Bibliotheken Berlins 

organisieren 2026 bereits zum fünften Mal das Festivalprogramm für Kinder, 

Jugendliche und Erwachsene und nehmen mit der aktuellen Ausgabe der Code Week  

auch Bezug auf den neuen Programmschwerpunkt Mein. Dein. Unser!? des Humboldt 

Forums , der Ende November startet und für einen Zeitraum von zwei Jahren die Themen 

Eigentum und Erbe in Ausstellungen und Programmbeiträgen in den Fokus nimmt.  

 

Werkräume im Humboldt Forum  

Die Werkräume des Humboldt Forums sind  auch außerhalb der Code Week  ein 

regelmäßiger Treffpunkt für angehende und erfahrene Tüftler*innen. Verschiedene 

Maker Space Formate verbinden gezielt analoge und digitale Bildung miteinander und 

lassen kulturgeschichtliche Themen auf innovative Technologien treffen. Im 

monatlichen M eetUp Make it and take it! entstehen, inspiriert von den aktuellen 

Ausstellungen des Hauses, fantasievolle Alltagsgegenstände mit Laser Cutter, 3D -Drucker 

& Co.  

 

VÖBB -Makerspaces  

Auch in vielen Berliner Bibliotheken kann vor und nach dem 1 0. Oktober 202 6 weiter 

getüftelt und programmiert werden. Im Rahmen der Code Week, die seit 2014 dezentral 

überall in Europa stattfindet, gibt es vom 1 0. bis 2 5. Oktober 202 6 viele Gelegenheiten 

hinter die Kulissen der digitalen Welt zu schauen und in unterschiedlichen Workshops 

den kreativen Umgang mit Hard - und Software zu erproben. Auch ganzjährig finden in 



 
 

vielen Bibliotheken kostenlose Veranstaltungen und Angebote statt. In den VÖBB -

Makerspaces können Technikbegeisterte außerdem ihre digitalen und analogen Skills 

unter Beweis stellen – ob beim Podcasten, an der Näh - oder Stickmaschine, an 

Spielkonsolen, am 3D -Drucker, im Coding Lab – für jedes Interesse ist etwas dabei. 

Weitere Informationen unter voebb.de/makerspaces . 

 

Eine Kooperation der Stiftung Humboldt Forum im Berliner Schloss mit dem Verbund 

der Öffentlichen Bibliotheken Berlins, der seit 2025 auch den Code Week Regio -Hub 

Berlin organisiert. Die Code Week Regio -Hubs sind eine bundesweite Initiative der 

Körber -Stif tung und der Code Week Germany.  

 

Weitere Informationen:  humboldtforum.org/codeweek ,   

voebb.de/codeweek  und codeweek.eu  

Pressebilder : humboldtforum.org/presse  
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